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1 STANDORT UND RAHMENBEDINGUNGEN DES PROJEKTS 

Das Immobilienprojekt, das von OSANNI SRL vorgeschlagen wird, befindet sich in Boffenigo, einem 

Ortsteil von Costermano sul Garda, ein bekannter Ferien- und Wohnort am Ostufer des Gardasees, 

der sich durch eine schöne Vegetation auszeichnet, die den natürlichen Aspekt des Sees hervorhebt. 

Die Nähe zum Gardasee mit seinem milden Klima, sowie die sanften Hügel, üppigen Weinberge und 

Olivenhaine, kombiniert mit der strategischen Verkehrsanbindung, machen Costermano zu einer 

begehrten Wohngegend. In den letzten Jahren hat sich der Ort baulich weiterentwickelt – sowohl 

durch die Sanierung alter Landhäuser als auch durch den Bau neuer Gebäude für Wohnzwecke und 

für den Hoteltourismus. 



Mit dem neuen Bauprojekt realisiert OSANNI SRL zwei architektonisch moderne Gebäude, die 

jedoch mit besonderem Augenmerk auf eine harmonische ästhetische Eingliederung in die 

Umgebung entworfen wurden. 

Jedes Gebäude besteht aus zwei oberirdischen Etagen und einem Untergeschoss, in dem sich 

Garagen und Kellerräume befinden. Der Außenbereich, der exklusiv der Erdgeschosswohnung 

zugeordnet ist, umfasst einen privaten Pool und einen üppigen Garten. 

Der Treppenhaus- und Aufzugsbereich ermöglicht den Zugang zu den Wohneinheiten und Garagen. 

Letztere sind direkt mit dem Auto über eine moderne Hebeplattform erreichbar. 

Die Wohneinheiten bestehen aus einem Wohn- und Essbereich, zwei Bädern sowie zwei oder drei 

Schlafzimmern. 

 

2 TRAGSTRUKTUR 

Alle Strukturen sind gemäß den geltenden „Technischen Bauvorschriften“ dimensioniert und 

entworfen, unter Berücksichtigung der ständigen und vorübergehenden Lasten, einschließlich 

Schnee-, Wind- und Erdbebenbelastungen, die während der Nutzungsdauer der Gebäude auftreten 

können. Nachfolgend wird eine kurze Beschreibung der wichtigsten strukturellen Elemente 

basierend auf den Angaben des Ausführungsplans gegeben. 

 

Fundamente 

Die Fundamente werden als 40 cm dicke Plattenfundamente aus maschinell gegossenem Beton, 

Widerstandsklasse C25/30, gerüttelt, mit Stahlbewehrung B450C mit verbesserter Haftung, 

werksgeprüft, ausgeführt. Form und Menge der Bewehrung werden den statischen Berechnungen 

des Projekts entsprechen. Die Fundamente werden auf einer ca. 10 cm dicken Zementsuspension 

ruhen, die in geeigneter Weise verteilt wird. Der geologische, geotechnische und hydrologische 

Bericht, der von einem spezialisierten Techniker erstellt wurde, besagt, dass der Grundwasserspiegel 

die Fundamente und Wände des Kellers nicht beeinträchtigen wird, auch nicht bei 

außergewöhnlichen Wetterbedingungen. 

 

Weitere Stahlbetonarbeiten 

Kleinere Betonbauwerke werden mit Beton der Klasse C25/30 hergestellt und mit hochhaftendem 

Bewehrungsstahl B450C bewehrt, der werkseitig geprüft wird. Alle Arbeiten erfolgen gemäß dem 

Tragwerksplan und den Anweisungen der Bauleitung. 

 

Außenwände 

Die Wände des Kellergeschosses und der oberirdischen Geschosse werden aus Stahlbetonwänden, 

-Pfeilern und Trennwänden aus Beton der Klasse C25/30 hergestellt, die mit Bewehrungseisen 

B450C mit verbesserter Haftung bewehrt und im Werk kontrolliert werden. 

Die Wände des Kellergeschosses werden während der Verfüllung mit einer bituminösen 

Ummantelung und einem Schutzmantel abgedichtet.  

Die Außenwände der oberirdischen Stockwerke erhalten eine Außenisolierung im 

Wärmedämmverbundsystem („WDVS“) mit einer Verkleidung aus vertikalen HPL-Paneelen in 

Holzoptik. 



Für detaillierte Informationen zu den Baueigenschaften, den Wand-, Decken- und Bodenaufbauten 

wird auf die technischen Pläne und Beschreibungen des Ausführungsprojekts (Architektur, Statik) 

verwiesen. Änderungen dieser Elemente werden nur vorgenommen, sofern sie mindestens die 

gleiche Qualitätsstufe gewährleisten. 

 

Decken 

Die Zwischendecken werden ebenfalls aus Stahlbeton gemäß den Vorgaben des Tragwerksplans 

gefertigt. Sie bestehen aus Beton der Klasse C25/30 und sind mit hochhaftendem Bewehrungsstahl 

B450C bewehrt. 

 

3 DACHABDECKUNG 

Das FLACHDACH wird aus Stahlbeton mit folgender Schichtaufbau hergestellt: 

• Tragstruktur aus Stahlbeton; 

• Dampfsperre; 

• Tragfähige Estrichschicht, 8 cm dick, mit Gefälleausbildung; 

• Zweilagige Abdichtungsmembran; 

• Zweischichtige Wärmedämmung aus STYRODUR 3000CS, 8 cm dick; 

• Schutzvlies; 

• Kiesschicht; 

• Photovoltaikanlage. 

 

4 SICHERHEITSSYSTEME UND ANKERPUNKTE AUF DEN DÄCHERN 

Die Sicherheitslinien und Verankerungssysteme werden gemäß den geltenden europäischen 

Vorschriften installiert. Die Sicherheitslinien müssen durch eine qualifizierte Fachkraft zertifiziert 

und fachgerecht montiert werden. 

 

5 ABDICHTUNGEN 

Die verschiedenen Abdichtungsbahnen werden mit einer doppelt verstärkten bituminösen 

Polyesterfolie von 4 kg/m² hergestellt, die nach dem Auftragen einer bituminösen Kaltgrundierung 

oder eines gleichwertigen Produkts mit einem Brenner verlegt wird. 

 

6 SPENGLERARBEITEN 

Alle Abdeckbleche, Regenrinnen, Kehlen, Abdeckungen, Fallrohre usw. werden aus vorlackiertem 

Blech in den im genehmigten Projekt vorgeschriebenen Farben ausgeführt. Jegliche Änderungen 

unterliegen der Entscheidung der Bauleitung. 

 

7 ENERGIEEFFIZIENZKLASSE DES PROJEKTS – ERNEUERBARE ENERGIEN 

Die Gebäude erfüllen die Anforderungen der geltenden Vorschriften hinsichtlich des minimalen 

Energiebedarfs für Heizung und die Erzeugung von Warmwasser für den sanitären Gebrauch. 

Die geplante Energieeffizienzklasse ist A4. 



Der Energieausweis (APE) wird von einer zertifizierten Fachkraft gemäß den Bestimmungen der 

Landesregierung ausgestellt und bestätigt. Das APE-Dokument muss mindestens folgende Daten 

enthalten: 

• Gesamtprimärenergiebedarf (EPgl); 

• Spezifischer Energiebedarf für die Beheizung (EPr) und für die Erzeugung von Warmwasser 

für sanitäre Zwecke (EPacs); 

• Geschätzte CO₂-Emissionen; 

• Zugehörige Energieeffizienzklasse. 

Der Energieausweis wird zusammen mit der Fertigstellungserklärung in Kopie an die Gemeinde 

übermittelt. 

Jede Wohneinheit wird mit einer eigenen Photovoltaikanlage ausgestattet, die auf dem Flachdach 

installiert wird und eine Leistung von ca. 4,8 kWp erbringt. Die Anlage umfasst einen Wechselrichter 

sowie alle notwendigen Anschlüsse an das Stromnetz. 

 

 
 

8 HEIZUNG UND WARMWASSERAUFBEREITUNG 

Für die Warmwasserbereitung und die Heizung wird eine SAMSUNG-Wärmepumpe eingesetzt. 

Das Heizsystem besteht aus Niedertemperatur-Fußbodenheizungen, ergänzt durch 

Handtuchheizkörper mit elektrischer Widerstandsheizung in den Bädern. 

Jede Wohneinheit verfügt über eine autonome Steuerung, wobei die Temperatur in jedem Raum 

individuell über Thermostate in den einzelnen Wohnbereichen geregelt werden kann. 



 

 
 

9 KLIMAANLAGE 

Die Kühlung erfolgt über wandmontierte Splitgeräte im Innenbereich mit individueller 

Temperaturregelung, die über Kälteleitungen mit einer einzigen Außeneinheit verbunden sind. 

Das System ist mit Inverter-Technologie ausgestattet und verwendet das umweltfreundliche 

Kältemittel R32. Marke: SAMSUNG. 

 

10 SANITÄRINSTALLATIONEN 

Das Warm- und Kaltwasserversorgungssystem wird mit mehrschichtigen Rohren und Pressfittings 

gemäß den aktuellen Vorschriften ausgeführt. Die Leitungen sind mit einer Dämmung in den 

vorgeschriebenen Stärken isoliert. 

In den Bädern wird ein Verteiler mit Absperrventilen installiert, untergebracht in einem 

Einbauschrank mit Abdeckung. 

Die Abflussleitungen bis zur Fallleitung bestehen aus Polypropylenrohren mit Steckverbindungen. 

Die Hauptfallleitungen sind schallgedämmt. 

Die sanitären Installationen in den Wohneinheiten umfassen. 

Die Bäder werden ausgestattet mit: 

1. modulares Badezimmermöbel der Serie Elegance Squared von Azzurra Ceramica, in den 

Abmessungen L 102 cm, L 81 cm und L 60 cm, mit Oberfläche: matte Keramik in Aschegrau, 

Metallstruktur Anthrazit und Schublade in Naturulme. 



 

2. wandhängendes WC der Serie FORMA von Azzurra Ceramica, Oberfläche matte Keramik in 

Aschegrau. 

3. wandhängendes Bidet der Serie FORMA von Azzurra Ceramica, Oberfläche matte Keramik in 

Aschegrau. 

4. extraflache Duschwanne aus Harz in Aschegrau. 

5. Waschbecken- und Bidetarmaturen der Marke Cristina, Serie Tabula, mit Oberfläche Mattschwarz. 

6. feste Duschwand der Serie Italo des Unternehmens TDA, mit schwarzem Profil und braun 

getöntem Glas oder ähnlich. 

7. elektrischer Handtuchwärmer der Serie Smart der Marke Tubes, mit schwarzer Oberfläche, Größe 

und Wattzahl nach Wahl der Bauleitung. 

8. Unterputz-Duschset mit 2-Wege-Umsteller und Handbrause der Serie Tabula des Unternehmens 

Cristina, mit Duschkopf und Arm ebenfalls von Cristina, Oberfläche Mattschwarz. 

9. WC-Betätigungsplatte Geberit, Serie Sigma 30. 

 

 
 

Küchenausstattung: 

1. 1 Kalt- und Warmwasseranschluss sowie Abfluss für die Küchenspüle; 

2. 1 Wasseranschluss und Abfluss für den Geschirrspüler. 

 

11 ELEKTRISCHE ANLAGE 

Die elektrische Anlage wird gemäß EG-Richtlinien ausgeführt und arbeitet mit 220V Wechselstrom. 

Die Installation erfolgt unter Putz mit starren Leitungsrohren, die das IMQ-Qualitätszertifikat tragen. 

Diese Rohre entsprechen den Normtabellen UNEL 38118/37112 und sind nach der Verlegung 

selbstverlöschend. 

Schalter und Steckdosen werden mechanische, thermische und isolierende Eigenschaften 

aufweisen, die den spezifischen Anforderungen des jeweiligen Installationsbereichs entsprechen. Sie 

werden von der Marke BTICINO, Serie LIVING NOW oder gleichwertig sein. 

Die elektrische Ausstattung jeder Wohneinheit erfolgt gemäß den Vorgaben der CEI-Norm 64-8 V3, 

Stufe 2. Die Hauptleitung der Wohneinheit wird für eine Leistung von 6,0 kW dimensioniert. In der 



Zählernische wird ein magnetothermischer Fehlerstromschutzschalter installiert, mit den 

Spezifikationen 1P+N C40 6,5 kA AC 300 mA selektiv, zum Schutz der Hauptleitung. 

 
Die allgemeinen Leistungen umfassen auch: 

Zentrales TV-SAT-System mit einer Antenne für die RAI-Kanäle 1, 2 und 3 im Breitband sowie für 

private Fernsehsender. Das Signal wird zu den einzelnen Einheiten verteilt. Auch die Satelliten-TV-

Empfangsanlage wird zentralisiert sein. 

 

 
 

Video-Gegensprechanlage, mit einer zentralen Video-Türsprecheinheit in der Nähe des 

Fußgängertors zur Straße. Ausgestattet mit einem digitalen Rufmodul mit grafischem Display und 

einer Farbkamera. 

 

Telefonanlage, mit Verteilerschränken in speziellen Nischen außerhalb des Gebäudes. Das Signal 

wird über Unterverteiler auf die einzelnen Wohnungen verteilt. 

 

Erdungssystem, einheitlich für das gesamte Gebäude. Es wird durch die Verbindung der 

Bewehrungseisen der Fundamentkonstruktion mit einem im Umfang des Komplexes verlegten, 

verzinkten Stahlband (Ac-Zn) hergestellt. Dieses wird wiederum mit Erdern in speziellen 

Inspektionsschächten verbunden. 

 

Elektrische Anlage für Garagen und Fahrwege, ausgestattet mit LED-Feuchtraumleuchten (IP65) 

sowie einem 360°-Bewegungsmelder-System (IP55). 



 

Elektrische Anlage für Gehwege und Poolbereich, mit LED-Pollerleuchten und einem 

automatischen Einschaltmechanismus durch Dämmerungssensoren. 

 

Photovoltaikanlage 

Jede Wohneinheit wird mit einer eigenen Photovoltaikanlage zur autonomen Stromerzeugung 

ausgestattet. Die Solarpaneele werden auf der flachen Dachfläche installiert. Jede Anlage umfasst 

einen Wechselrichter und Anschlüsse an das Stromnetz mit einer Leistung von ca. 4,8 kW pro Einheit. 

 

12 ANSCHLÜSSE 

Der Anschluss an das Stromnetz und die Trinkwasserversorgung ist vorgesehen. 
Es werden ausschließlich Induktionskochfelder verwendet. 
Das Projekt sieht daher keine Lieferung von Erdgas vor. 
 

13 VERTIKALE WÄNDE 

Alle Trennwände ruhen auf einer speziellen schallisolierenden Matte aus expandiertem Material. 

 

14 UMFANGSWÄNDE 

Wie oben angegeben, werden die Außenwände der oberen Stockwerke aus Stahlbeton bestehen, 

mit einer äußeren Wärmedämmung in Form eines "Vollwärmeschutzes", durch die Anwendung von 

starren, wärmeisolierenden Paneelen, die geklebt und mechanisch an den Wänden befestigt 

werden, und einer äußeren Verkleidung aus vertikalen HPL-Dielen mit Holzoptik. Innen wird eine 

doppelte Gipskartonwand errichtet. 

 

15 INNENWANDABTEILUNGEN 

Die Innenwände werden aus doppelschichtigen Gipskartonplatten mit dazwischen liegender 

Rockwolle-Isolierung (Dichte 40 kg/m³) hergestellt, beidseitig verputzt und mit hochwertiger 

Dispersionsfarbe gestrichen. 

 

Die Umfassungswände der Garagen sowie die Kellerwände werden aus sichtbarem Stahlbeton oder 

sichtbaren Betonblöcken ohne Anstrich gefertigt. 

Auch auf Terrassen, Veranden und Balkonen wird ein Estrich zur Bildung der Gefälle aufgebracht. 

 

16 MALERARBEITEN 

 

Innen- und Außenanstrich 

Die Wände und Decken der Wohnungen werden mit atmungsaktiver Dispersionsfarbe in zwei 

Schichten, Elfenbein weiß, gestrichen. 

Für die Außenflächen wird eine Spachtelmasse aufgetragen, deren Farbe nach Ermessen der 

Bauleitung gewählt wird. 

 

17 METALLARBEITEN 



Alle Außenmetallarbeiten werden heiß verzinkt und mit geeigneten Außenlacken lackiert. Die 

Innenmetallarbeiten werden nach dem ersten Anstrich mit rostschutzhaltiger Acrylharzgrundierung 

mit zwei Schichten synthetischem Lack per Pinsel aufgetragen. 

 

18 STEINARBEITEN 

Die Eingangsschwellen der einzelnen Wohneinheiten sowie die Schwellen und Umrandungen von 

Fenstern und Fenstertüren werden aus Natursteinplatten oder Porphyr gefertigt. 

 

19 TREPPEN 

Die Treppenrampe wird mit Feinsteinzeug oder Porphyr belegt. 

Die Sockelleisten und der Bodenbelag der Treppenhäuser und Flure bestehen ebenfalls aus 

demselben Material wie die Treppenrampe. 

 

20 UNTERBÖDEN  

Für alle Fußböden werden Unterböden mit einer ersten Schicht aus leichtem Beton zur Verlegung 

der Installationen und einer zweiten Schicht (über dem Unterflurheizungspaket) aus Zement und 

Sand (Estrich) zur Aufnahme des Bodenbelags hergestellt. Auch auf Terrassen, Veranden und 

Balkonen wird ein Estrich zur Bildung der Gefälle aufgebracht. 

 

21 BÖDEN UND VERKLEIDUNGEN:  

 

Außenböden 

Die Pflasterung der Außenwege im Erdgeschoss wird aus Trentiner Porphyr Palladiana mit 

gemischter roter Herbstfärbung hergestellt, großformatig und 2/7 cm dick, nach Wahl des Bauleiters, 

hergestellt. Sie werden unregelmäßig verlegt und mit Porphyrsplitt und Harz versiegelt. 

 

 
 

Die Böden der Terrassen im ersten Stock werden aus hochwertigem Feinsteinzeug hergestellt, das 

mit gefärbten Massen in Standardfarben produziert wird. Das ausgewählte Material gehört zur 

Upper-Serie von Fondovalle, in der Farbe Fog, in der Größe 60x120 cm, mit einer Dicke von 8,5 mm 

mit geschliffener Oberfläche. 



 

Die Bodenbeläge des Daches im Hydromassagebereich werden mit hochwertigen 

Feinsteinzeugfliesen hergestellt, die mit gefärbten Massen in Standardfarben produziert werden. 

Das ausgewählte Material gehört zur Upper-Serie von Fondovalle, in der Farbe Fog, in der Größe 

100x100 cm, mit einer Dicke von 20 mm mit geschliffener Oberfläche. 

 

 
 

Innenböden aus Parkett 

Die interne Parkettverkleidung wird aus Eichendielen gefertigt, deren Dicke und Farbe von der 

Projektleitung ausgewählt werden. 

 

 

 
 

 

Innenböden aus Feinsteinzeug 

Die Innenböden werden aus hochwertigem Feinsteinzeug hergestellt, das mit gefärbten Massen in 

Standardfarben produziert wird. Das ausgewählte Material gehört zur Upper-Serie von Fondovalle, 

in der Farbe Fog, in der Größe 60x120 cm, mit einer Dicke von 8,5 mm mit geschliffener natürlicher 

Oberfläche. 

 

Bodenbeläge und Wandbekleidungen im Badezimmer 

Die Bodenbeläge der Badezimmer werden mit Fondovalle-Material gefertigt. 

Die Wandbekleidungen der Badezimmer werden aus hochwertigem Feinsteinzeug hergestellt, das 

mit gefärbten Massen in Standardfarben produziert wird. Das ausgewählte Material gehört zur 

Upper-Serie von Fondovalle, in der Farbe Fog, in der Größe 60x120 cm, mit einer Dicke von 8,5 mm 

mit geschliffener natürlicher Oberfläche. 



Die Verteilung der Wandbekleidungen in den Badezimmern erfolgt im Duschbereich mit einer Höhe 

von 240 cm, während die restlichen Wände bis zu einer Höhe von 120 cm verfliest sind.  

 

Holzsockelleisten 

Alle Wohnräume, außer den Wänden mit Feinsteinzeug-Bekleidungen, werden mit Holzsockelleisten 

ausgestattet, die mit den Innentüren oder den Wänden in passender Höhe koordiniert sind. 

 

Garagenboden 

Die Böden der Tiefgaragen und Kellerbereiche werden mit Quarzfertigbeton glatt abgezogen. 

 

22 FENSTER UND TÜREN 

 

Außenfenster 

Das Projekt sieht die Verwendung von schwarzen Aluminiumfenstern mit einem 76 mm Rahmen, 

doppelt verglast mit Low-E-Glas (ARGON) Glas, Standardzubehör, umlaufende Dichtungen und ein 

Dreh-Kipp-Beschlagsystem vor, die alle eine perfekte Luft-, Wasser- und Lärmdichtigkeit 

gewährleisten sollen. Die Schiebetüren und -fenster werden als Hebeschiebetüren mit einem 

Öffnungsflügel und einem Festflügel ausgeführt.  

Der Sichtschutz wird durch motorisierte Rollos realisiert. Alles nach dem alleinigen Ermessen des 

Bauleiters. 

 

Innentüren 

Die vorgesehenen Innentüren werden als Drehtüren und bündig in die Wand integrierte 

Schiebetüren mit einem zum Wandbelag passenden Panel sein; 2 verstellbare, verdeckte 

Türscharniere, Magnetverschluss und Türgriff in satiniertem Chrom. 

 

Garagentore 

Die Öffnung und Schließung der einzelnen Garagentore erfolgt durch verzinkte Schwingtore oder 

motorisierte, aufrollbare Sektionaltore. 

 

 



 

 

23 AUSSENANLAGEN 

 

Grünflächen 

Die Grünflächen werden mit traditionellem Saatgut (in der optimalen Jahreszeit) angelegt und mit 

einer automatischen Bewässerungsanlage ausgestattet. 

 

Zäune 

Die Gärten werden durch einen rautenförmigen Drahtzaun aus kunststoffbeschichtetem Eisendraht 

abgegrenzt, der auf genormten T-Profilen in angemessenen Abständen montiert und an den Enden 

stabilisiert wird, sie werden dann auf ihrer gesamten Länge durch Hecken und Pflanzen begrenzt. 

 

Schwimmbad 

Die privaten Schwimmbäder werden mit einem Skimmer-Wasserkreislaufsystem, einer 

automatischen Desinfektionsanlage ausgestattet und für eine mögliche Beheizung vorbereitet. Sie 

werden mit bequemen Stufen zum Wassereintritt gebaut, einschließlich Beleuchtung für die Nacht 

und aller notwendigen Komponenten und Systeme. Die Schwimmbäder werden geprüft, gefüllt und 

in Betrieb genommen. 

 

24 VERSCHIEDENE UND ALLGEMEINE ASPEKTE 

 

Änderungen der Leistungsbeschreibung 

Es ist möglich, dass während des Baus der Gebäude aus verschiedenen Gründen (Materialien, die 

nicht mehr produziert werden, Ersatz von Produkten, verschiedene technische und ästhetische 

Entscheidungen des Verkäufers usw.) kleinere Änderungen, sowohl ästhetischer als auch technischer 

Art, erforderlich werden. Falls dies der Fall ist, verpflichtet sich das Bauunternehmen, das gleiche 

Qualitätsniveau wie in dieser Leistungsbeschreibung beschrieben beizubehalten, auch wenn solche 

Änderungen außerhalb der hier vorgesehenen Optionen liegen. 

 

Entscheidungsrechte des Bauunternehmens 

Das Bauunternehmen behält sich das Recht vor, Entscheidungen und Auswahlmöglichkeiten in 

Bezug auf alternative Vorschläge, die in verschiedenen Abschnitten dieser Beschreibung enthalten 

sind, zu treffen. Es behält sich auch das Recht vor, alle erforderlichen Änderungen an tragenden und 

nicht tragenden Wänden vorzunehmen, die vom Statiker zur Gewährleistung des gleichen 

Qualitätsniveaus wie in der Leistungsbeschreibung gefordert werden. 

 

Entscheidungsrechte des Käufers 

Der Käufer kann während des Baus interne Änderungen verlangen, sofern diese mit den gewählten 

technischen Lösungen vereinbar sind und den geltenden Vorschriften entsprechen. Solche Anfragen 

müssen rechtzeitig gestellt werden unterliegen einer entsprechenden gesonderten 

Rechnungslegung, einschließlich etwaiger technischer oder planerischer Änderungen. Der Käufer 



kann auch, wenn dies rechtzeitig beantragt wird, die internen Oberflächen nach eigenem Ermessen 

wählen. Etwaige Preisunterschiede aufgrund der Auswahl von Materialien und/oder Oberflächen, 

die nicht in dieser Leistungsbeschreibung enthalten sind, unterliegen einer entsprechenden 

gesonderten Rechnungslegung. 

 

Anfragen nach Preisnachlässen 

Der vereinbarte Verkaufspreis der Immobilie ist verbindlich auf der Grundlage dieser 

Leistungsbeschreibung und ist nicht für Preisnachlässe geeignet. Anfragen nach einer Reduzierung 

des vereinbarten Verkaufspreises sind daher ausgeschlossen, wenn auf spezifische Anfrage des 

Käufers Materialien in geringerer Menge und/oder Qualität geliefert und installiert werden, es sei 

denn, es wurde zwischen den Parteien zum Zeitpunkt des Abschlusses des Vorvertrages eine andere 

Vereinbarung getroffen. 

 

Allgemeine Aspekte 

Der Verkäufer behält sich das Recht vor, Änderungen an diesem Dokument vorzunehmen, die er für 

notwendig hält, um das Gesamtergebnis des Baus zu verbessern, sowohl vor als auch während der 

Ausführung der Arbeiten. Der Käufer erklärt sich hiermit einverstanden, etwaige Änderungen an 

diesem Dokument zu akzeptieren, auch wenn sie während der Bauausführung und vor oder nach 

dem Abschluss des Vorvertrages vorgenommen werden, solange sie mindestens das gleiche 

Qualitätsniveau wie in der Leistungsbeschreibung garantieren. Die Außenanlagen der 

Gemeinschaftsflächen werden im Wesentlichen gemäß dem Projekt ausgeführt, mit Ausnahme des 

Austauschs bestimmter Materialien, die nach alleinigem Ermessen des Bauleiters entschieden 

werden, vorausgesetzt, sie garantieren mindestens das gleiche Qualitätsniveau wie in der 

Leistungsbeschreibung. Die Wohnungen werden vollständig fertiggestellt und an Elektrizität, 

Wasserversorgung und Abwasseranschluss angeschlossen geliefert, einschließlich aller Arbeiten, 

Ausgrabungen, Rohrleitungen und Installationen, die vom Bauunternehmen getragen werden. Für 

alle nicht in diesem Dokument genannten Punkte behält sich das Bauunternehmen das Recht vor, 

alle Arbeiten oder Änderungen vorzunehmen, die während der Bauausführung für erforderlich 

erachtet werden, nach eigenem Ermessen und zur Sicherstellung des gleichen Qualitätsniveaus wie 

in der Leistungsbeschreibung, mit dem Ziel, das bestmögliche Ergebnis der erstellten Immobilie zu 

erzielen und den Anforderungen der zuständigen Behörden zu entsprechen. 

 

__________________, il __________________ 

 

 

 

Der Käufer                                                                                                                                                        Osanni 

Srl 

 


